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Am 22. Mai findet die Stichwahl zum Bundespräsiden-
ten statt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie 
und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden Stichwahl 
zum Bundespräsidenten optimal unterstützen. Des-
halb haben wir Ihnen Anfang Mai eine weitere „Amt-
liche Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 2016 
- Zweiter Wahlgang“ zugestellt. Wurde bereits beim 
ersten Wahlgang eine Wahlkarte für die Stichwahl be-
antragt, erhalten Sie die Wahlkarte ab ca. 6. Mai. Eine 
Wahlinformation wird Ihnen nicht mehr zugestellt. 

Achten Sie bitte bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildungen). 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhal-
tet einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert. 

Was ist mit all dem zu tun? Zur Wahl am 22. Mai im 
Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt 

mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, da die 
Suche im Wählerverzeichnis vereinfacht wird. Werden 
Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Wurde bereits eine Wahlkarte bean-
tragt, bitte keinen weiteren Antrag stellen!

Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtli-
chen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisier-
ten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in 
der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 18. Mai. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels ein-
geschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 22. 
Mai 2016, 17:00 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahl-
behörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, 
die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahl-
lokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese 
„Amtliche Wahlinformation“. Unsere Arbeit wird da-
durch wesentlich erleichtert.

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2016 - ZWEITER WAHLGANG
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AUFLASSUNG EI-
NER TEILFLÄCHE 
DES ÖFFENTLI-
CHEN GUTES - 
PLANAUFLAGE
Die Gemeinde Langenstein beab-
sichtigt die Auflassung einer Teilflä-
che des öffentlichen Gutes (ca. 200 
m²) im Bereich des Güterweges 
Frankenberg (Hofzufahrt Rudolf 
Musel), weil sie für den öffentlichen 
Verkehr entbehrlich geworden ist. 
Im Gegenzug dafür wird von Herrn 
Musel ein 2,5 m breiter Schotter-
weg unweit des bisherigen Weges, 
als Zugang zum „Frankenberger 
Kircherl“ für die Bevölkerung zur 
Verfügung gestellt.

Dazu werden gemäß § 11 Abs. 6 
des O.ö. Straßengesetzes, LGBl.
Nr. 84/1991, idgF, die Planunter-
lagen durch 4 Wochen, das ist 
vom 26.05.2016 bis einschließlich 
24.06.2016, zur öffentlichen Ein-
sicht aufgelegt.

Die Planunterlagen können wäh-
rend der Amtsstunden im Gemein-
deamt der Gemeinde Langenstein 
von jedermann eingesehen wer-
den. Innerhalb der Planauflage 
kann jedermann, der berechtigte 
Interessen glaubhaft macht, schrift-
liche Einwendungen und Anregun-
gen während der Amtsstunden 
beim Gemeindeamt einbringen.

RECHTS- 
BERATUNG
Der neue Termin für die Rechtsbe-
ratung ist der 30. Juni 2016. Bei 
diesem Termin besteht die Möglich-
keit, kostenlos eine viertelstündige 
Rechtsberatung in Anspruch zu 
nehmen. Bei Interesse werden Sie 
gebeten, sich bis spätestens 2 Tage 
vor dem Termin beim Gemein-
deamt Langenstein (Tel.: 07237 23 
70) anzumelden.

GEMEINDEAMT  
GESCHLOSSEN
Sie werden darauf aufmerksam 
gemacht, dass das Gemeindeamt 
am  Donnerstag, dem 19. Mai 2016, 
wegen einer gewerkschaftlichen 
Veranstaltung geschlossen ist. Bit-
te berücksichtigen Sie auch, dass 
an diesem Tag keine Wahlkarten für 
den zweiten Wahlgang der Bundes-
präsidentenwahl ausgestellt wer-
den können.

LANGE NACHT 
DER KIRCHEN AM 
10. JUNI 2016
17:30 Uhr	 Der Herr ist mein Hirte: 
Workshop für Kinder und deren El-
tern im Pfarrheim. 

18:45 Uhr	 EinKLANG: Bläser der 
Marktmusik St. Georgen/G. am Kir-
chenplatz

19:00 Uhr	 Der Herr segne dich: 
Segensfeier St. Georgen/G. für Kin-
der und Erwachsene in der Pfarrkir-
che

19:30 Uhr	 Begegnung und AGA-
PE im Pfarrheim

20:00 Uhr	 „Das Bibelblatt“: Bi-
beltexte aus der Boulevard-Presse 
in der Pfarrkirche, nacherzählt und 
kommentiert (Ch. Wöckinger, A. 
Haider) MUSIK: Saxophonklänge  
der Marktmusik St. Georgen/G. 

21:00 bis 23:00 Uhr     ERINNE-
RUNGSWEG: Auf einem mit Ker-
zen erhellten Weg durch den Fried-
hof begegnen Ihnen verschiedene 
Stationen mit Impulsen zum Nach-
denken. 

21:00 bis 23:00 
Uhr OFFENE  Kir-
che: Stille und 
Zeit für persön-
liche Einkehr In-
strumentalmusik  
von der LMS St.
Georgen/G. 

23:00 Uhr:	 Spiritueller ausKLANG: 
Gesang, Gebet, Stille. Musikalische 
Mitgestaltung durch die Sing AG 
Pfarrkirche

24:00 Uhr	 Zapfenstreich: Bläser 
der Marktmusik St. Georgen/G. am 
Kirchenplatz

SCHULJAHR 
2016/17
Schulbeginnhilfe des Landes Ober-
österreich

Um die notwendigen Anschaffun-
gen zu Schulbeginn leichter stem-
men zu können, bekommen Eltern 
mit einem geringen Haushaltsein-
kommen auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat zugeschossen. Der 
Zuschuss wird einmalig beim Ein-
tritt in die Pflichtschule gewährt.

Schulveranstaltungshilfe des Lan-
des Oberösterreich

Mehrkindfamilien, bei denen im 
gleichen Schuljahr gleich zwei oder 
mehr Kinder auf Schulveranstal-
tungen fahren, sind finanziell be-
sonders gefordert. Um diese Belas-
tung erträglich zu halten und den 
Kindern die Teilnahme zu ermögli-
chen, zahlt das Land OÖ für Famili-
en mit geringem Haushaltseinkom-
men eine Unterstützung von 100 
Euro je Kind, das an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnimmt 
(zusammengefasst mindestens 8 
Schulveranstaltungstage). 

Auf www.familienkarte.at kann der 
Antrag auch online gestellt werden 
bzw. finden Sie das Formular zum 
Downloaden. Auch liegen die For-
mulare in der Schule und am Ge-
meindeamt auf. 

KONTAKT GEMEINDEAMT 
Hauptstraße 71, 4222 Langenstein 

 07237 23 70,  07237 23 70-85

 gemeinde@langenstein.ooe.gv.at

 www.langenstein.at
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